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Anwendungsgebiete: Unruhezustände und nervös bedingte 
Einschlafstörungen. Enthält Sojabohnenmehl.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Schlecht geschlafen? 
Neue Perspektive 

für erholsame Nächte...
...vor großen Matches
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im Einsatz sein werden. Leider muss unsere langjähri-
ge Jüngstentrainerin Lisa G. aufgrund ihrer beruflichen 
Ausbildung erst einmal eine Pause einlegen, doch wir 
hoffen auf die Zeit danach. In jedem Fall ein herzliches 
Dankeschön für die vielen Jahre geduldiger, engagierter 
und empathischer Arbeit mit unseren „Jüngsten“. 

Damit genug der „Vorrede“: Viel Spaß beim Lesen dieses 
„Matchballs“, in dem ihr wie immer noch weitere inter-
essante Infos und Details aus und über unseren Tennis-
club finden werdet.

Im Namen des gesamten Vorstands erneut ein herz-
liches Dankeschön an alle Mitglieder, die sich ehren-
amtlich und in ihrer Freizeit engagieren, um unseren 
Tennisclub zu unterstützen, sei es als „helfende Hand“,  
Sponsor oder Werbepartner.   

Der Vorstand des TCG wünscht allen Mitgliedern eine 
erfolgreiche Wintersaison und einen guten Rutsch in ein 
möglichst „normales“ Tennisjahr 2022!  

Ulli Görtemöller | 1.Vorsitzender

Liebe Mitglieder und Tennisfreunde,

der Herbst hat mittlerweile auch in unserem Tennisclub 
Einzug gehalten und von daher ist es an der Zeit, Bilanz 
des Tennissommers 2021 zu ziehen. Dazu gibt dieser 
Matchball Gelegenheit, denn trotz Corona-Pandemie 
gibt es Einiges zu berichten, wie ihr auf den nächsten 
Seiten nachlesen könnt.

Die Einschränkungen der Pandemie für unseren 
Tennissport hielten und halten sich auch 2021 glück-
licherweise in Grenzen. Die Punktspiele begannen mit 
Verspätung, aber dafür gab es eine reguläre Saison mit 
Auf- und Abstieg. Unsere neuen Duschen konnten wir 
ab Mai endlich nutzen und auch Clubleben fand wieder 
statt, wenn auch in geringerem Umfang. Dennoch, wir 
Tennisspieler sollten uns nicht beklagen, denn die Ein-
schränkungen in anderen Sportarten waren weit hef-
tiger. Im TCG gab es endlich wieder Thekendienst und 
der wurde von vielen Mitgliedern genutzt, um auch 
nach einem Tennismatch wieder Geselligkeit zu erle-
ben. Auf größere Veranstaltungen wie den Frühschop-
pen am 01. Mai oder auch das Sommerfest mussten 
wir zwar noch verzichten, doch das beliebte Wintergril-
len wollen wir, wenn irgend möglich, zum Jahresende, 
am 28.12. (Einladung s. S. XX), durchführen.

Die für Februar geplante Jahreshauptversammlung 
konnte aus bekannten Gründen erst im Juli stattfinden. 
In diesem Rahmen konnten wir die Ehepaare Jutta und 
Günther Meyer sowie Anke und Rolf Oppermann sowie 
Peter Bosse und Björn Bradtmöller für ihre 40-jährige 
Mitgliedschaft ehren. Zu dem Zeitpunkt zählte der TCG 
330 Mitglieder und auch wenn zum Ende eines Jahres 
einige Kündigungen ausgesprochen werden, so könnten 
es zum 31.12. über 300 Mitglieder sein; dabei spielt un-
sere beliebte Saison-Card weiterhin eine entscheidende 
Rolle für die spätere Vollmitgliedschaft.  

Hinsichtlich der wirtschaftlichen Situation konnte der 
Vorstand erneut sehr positive Zahlen präsentieren, die 
es uns ermöglichen, das nächste nachhaltige Projekt 
auf unserer Clubanlage anzugehen: die energetische 
Sanierung und Umstellung unserer Heizungsanlage auf 
Solarthermie. Zusagen des Sportrings der Stadt Langen-
hagen sowie der Region Hannover und des Landessport-
bundes im Rahmen des eco-Sport-Programms liegen vor 
und nun warten wir auf den Beginn der Baumaßnahmen 
zu Beginn des neuen Jahres. In diesem Zusammenhang 
noch einmal ein ganz herzlicher Dank an die genannten 
Institutionen, die uns großzügig unterstützen. 
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Dass sich unsere Anlage auch in diesem Sommer wieder 
in einem ausgezeichneten Zustand präsentierte, ist auch 
unserem neuen Platzwart Dietmar M. zu verdanken, 
denn wir über „private“ Kontakte „gefunden“ haben. Er 
wird weiterhin von unserem Hobbygärtner Bodo Ahrndt 
sowie von Thomas Reihs unterstützt, der es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, das in diesem Jahr besonders 
wild wuchernde Unkraut zu bekämpfen und dabei jede 
Unterstützung gebrauchen kann. 

Zum aktiven Tennissport und damit zum Abschneiden 
unserer insgesamt 17 (!) Teams im Erwachsenenbereich 
findet ihr im Weiteren noch ausführliche Informationen. 
Gratulieren können wir in jedem Fall den drei Aufsteigern 
– nämlich den Damen 30 in die Bezirksklasse, den Damen 
50 in die Landesliga sowie den Herren 65, zunächst zum 
Staffelsieg in der Oberliga und dann nach einem echten 
Aufstiegskrimi gegen den TC Falkenberg zum Aufstieg 
in die Nordliga; im Übrigen das erste Mal, dass eine 
Mannschaft des TCG auf dieser Ebene spielen wird! 

Die Vereinsmeisterschaften konnten bis auf den wet-
terbedingt ausgefallenen Mixed-Wettbewerb komplett 
ausgespielt werden. Während es bei den Herren sowie 
im Hopman-Cup durchgängig hohe Teilnehmerzahlen 
gab, waren die Zahlen bei den Damen leider „sehr über-
schaubar“. Das sollte sich im nächsten Jahr unbedingt 
ändern, damit sich die umfangreiche und aufwändige 
Arbeit „unseres“ Turnierdirektors Dieter Albrecht auch 
„lohnt“. Letztendlich geht es doch auch bei diesen 
Wettbewerben um den Spaß am Wettkampf und den 
olympischen Gedanken „dabei sein ist alles“!!!

An den bald beginnenden Winter-Punktspielen nehmen 
wieder fünf Mannschaften für den TCG teil und wir wün-
schen dazu viel Spaß und Erfolg!

Im Bereich des Jugendtrainings waren wieder sehr viele 
Kinder aktiv. Es ist zu hoffen, dass sich auch über die 
große Teilnahme am Wintertraining das Interesse an 
den Punktspielen im nächsten Sommer wecken lässt, 
so dass wieder mehr Jugendmannschaften für den TCG 

GRUSSWORT

1. Vorsitzender



TCG – JETZT MIT BALLMASCHINE

Gestatten? Boris!

Sportsfreund Mark Leitloff hat sie auf der Jahreshaupt-
versammlung angekündigt – wenige Wochen später 
stand sie auf dem Platz. Die neue Ballmaschine. Eine 
15-köpfige Investorengruppe hat zusammengeschmissen, 
um ihre Trainingsmethoden zu intensivieren. Vorerst nur 
für die Investoren. Ob und wie die Maschine im kommen-
den Jahr für alle Mitglieder zur Verfügung gestellt werden 
kann, das wird sich zeigen. 

Dennoch sorgte der mechanische Trainer für Aufsehen und 
neugierige Fragen, wovon die meist gestellte war: „Hat das 
Ding denn einen Namen?“ Ja, hat es! Und der ist nahelie-
gend: rot, großes Maul und verbringt viel Zeit in der Besen-
kammer. Na klar – Boris! Wenn Ihr ihn also irgendwann auf 
dem Platz sehen solltet, sprecht ihn gerne mit Namen an.
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TCG-SCHUHSACHEN

Rein in den Filz ... 

Seit ein paar Monaten hängen sie nun schon direkt an 
der Eingangstür zum Clubhaus. Und sie warten darauf 
benutzt zu werden. Die Zeiten sind vorbei, erst die 
Tennisschuhe auszuziehen, bevor wir einen kurzen 
Gang auf die Toiletten oder zum Getränkeautomaten 
antreten. Nun können wir einfach mit den Schuhen in 
die Pilzpantoffeln schlüpfen und uns problemlos und 
vor allem dreckfrei im Clubhaus bewegen. 

Diese filzigen Überzieher haben wir unserer lieben Be-
ate Hönicke zu verdanken. In ihrerm unnachahmlichen 
berlinerischen Dialekt sagte Beate nur: „Dit hab ich bei 
einem anderen Club jesehen und dit fand ich jut, wa!“ 
Gesagt, getan - die Filzpantoffeln wurden schnell von 
ihr besorgt und dem Verein gespendet. Vielen Dank, 
liebe Beate!

... raus aus dem Regal 
Nein, es ist keine Liebhaber-Sammlung sämtlicher Ten-
nisschuhmodelle der letzten zehn Jahre, sondern das 
Schuhregal unseres Vereins im Geräteschuppen. Sinn 
und Zweck dieses Regals ist es eigentlich, eine Ablage-
möglichkeit während der Sommersaison zur Verfügung 
zu stellen. Doch seit ein paar Jahren wächst die Samm-
lung stetig an. Teilweise überwintern einzelne Paare 
nun schon seit etlichen Saisons. 

Daher bitten wir alle Besitzer, ihre treuen Treter aus 
dem Regal zu entnehmen, um sie entweder daheim 
überwintern zu lassen, oder sie zu entsorgen. Denn 
mitunter macht das Regal den Eindruck, als wäre es 
der „Friedhof der Tennisschuhe“. Herzlichen Dank!

TCG-GANZJAHRESPLATZ

Neue Beetgestaltung

Jahr für Jahr hinterlassen Rita und Bodo Ahrndt ihren 
grünen Fingerabdruck auf unserer Anlage. Und dabei 
werden nicht nur Hecken, Beete und Blumen mit viel 
Aufwand und Liebe gehegt und gepflegt. Es wird auch 
immer gestaltet. Wofür andere einen Garten- und Land-
schaftsbauer oder gar einen Landschaftsarchitekten 
beauftragen, kann sich der TCG auf die Expertise und 
Ideen von Rita und Bodo verlassen. 

Bestes Beispiel aus dem Jahr 2021 ist die Umgestaltung 
des Beetes hinter dem Ganzjahresplatz auf dem Weg zur 
Ballwand. Erst wurde der Zaun am Platz gerichtet, dann 
das Beet angelegt. Und es hat sich wie immer gelohnt. Eine 
Mischung aus grün, prächtig blühend und Steingarten. Ein 
echter Hingucker. Liebe Rita, lieber Bodo – vielen Dank!

Vereinsleben|Teil I
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WINTERGRILLEN | WINTERGRILLEN | WINTERGRILLEN

2G REGEL

EINLADUNG
zum gemütlichen WINTERGRILLEN

DIENSTAG, 28.12.2021
ab 16 UHR im Clubhaus des TC Godshorn

Es gilt die 2G-Regelung!



V = G X (P/H) – DAS NEUE LK-SYSTEM
Wer es noch nicht mitbekommen hat: Seit dem 1. Oktober 2020 existiert eine 
neue Berechnung der Leistungsklassen. Wir haben die komplizierte Gesamtrech-
nung auf unserer Homepage tcgodshorn.de ausführlich zusammengefasst. 

Ihr braucht einfach nur die Handykamera auf den QR-Code ausrichten und schon 
gelangt ihr zu den Informationen rund um das neue LK-System. Oder ihr gebt den 
Link http://www.tcgodshorn.de/termine-news/ direkt im Internet ein. 
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Hallo liebe Freundinnen 
und Freunde des Tennissports,

wir alle haben aufgeatmet als wir festgestellt haben, 
dass es jetzt wirklich wieder los geht mit unserem ge-
liebten Tennisspiel. Alle Spiele konnten ohne Probleme 
durchgeführt werden und das alles mit Ergebnissen die 
sich sehen lassen können. Die Sommer Saison war sehr 
erfolgreich, denn es gibt drei Aufsteiger.

Die Damen 50 l sind letztes Jahr von den 40ern in die 
50er gewechselt und sind dann auch gleich von der 
Verbandsklasse in die Landesliga aufgestiegen und das 
trotz akuten Personalproblemen.

Bei den Damen 30 l war es bis zum allerletzten Spiel 
sehr spannend, aber es hat geklappt sie sind von der 
Regionsliga in die Bezirksklasse aufgestiegen 

Die Herren 65 OL haben in ihre Staffel den ersten Platz 
belegt und dann wurde es spannend, denn nun mussten 
sie ein Relegationsspiel gegen Falkenberg austragen. 
Das Relegationsspiel war dann ein Krimi mit insgesamt 
4 Matchtiebreaks und somit das Ergebnis passend: 
Matchpunkte 3:3, Sätze 8:8 und Spiele 48:55 für Gods-
horn. Und das wiederum heißt Aufstieg in die Nord Liga. 
Für unseren Verein ist es das erste Mal das eine Mann-
schaft so hoch, also in der Nord Liga spielt. Die Nord Liga 
ist die 2. höchste Liga des Tennisverbandes.

Den drei aufgestiegenen Mannschaften herzlichen 
Glückwunsch,

Einen 2. Platz in ihrer Staffel haben die Damen 30 ll und 
die Herren l belegt.

Bei den Damen und den Herren 40 ll ist es ein 3. Platz 
geworden.

Die Herren ll und die Herren 40 l haben einen 4. Platz 
erreicht. Zu einem 5. Platz hat es bei den Herren 55 l 
gereicht.

Leider sind auch zwei Mannschaften abgestiegen, die 
Herren 55 ll und die Damen 50 ll.

Bei den Doppel-Runden haben die DD 65 einen 4. Platz 
und die HD 70 einen 2. Platz erreicht.

Winterpunktspiel-Saison 2020/2021 
 

Für die Wintersaison sind wie im letzten Jahr 5 Mann-
schaften gemeldet.

Es sind die Herren BK mit MF Marvin Frey, die Herren 40 
VK mit MF Michael Böddener und die Herren 65 OL mit 
MF Thomas Reihs und bei den Damen sind es die Damen 
BL mit MF Lisa Görtemöller, und die Damen 40 BK mit 
MF Carola Kurzich.

Ich wünsche euch für die Punktspiele in der Wintersaison 
viel Erfolg und allen anderen Mitspieler*innen eine 
schöne Winterzeit (hoffentlich mit ein bisschen Tennis). 

Kommt gesund ins „Neue Jahr“.

Karin Böddener | Sportwartin (extern)

Saison 2021|2022

BERICHT EXTERNE SPORTWARTIN

Rück- und Ausblick!  

Gr. 013 | Damen (Bezirksliga)

Datum Zeit Heim Gast
16.01.22   TC RW Barsinghaus. II TC Godshorn e.V. 

22.01.22 13:00 TC Godshorn e.V. TuS Wunstorf

05.02.22  15:00 TuS Vahrenwald 1908 TC Godshorn e.V. 

20.02.21 13:00 TC Godshorn e.V. TV Eldagsen

27.02.22    TG Hannover II TC Godshorn e.V.   

05.03.22 13:00 TC Godshorn e.V. DT Hameln

Gr. 059 | Damen 40 (Bezirksklasse)

Datum Zeit Heim Gast
31.10.21  14:00 TC Godshorn e.V. TV BW Neustadt a. Rb.

07.11.21 14:00 TC Godshorn e.V. SG Rodenberg

21.11.21 09:00 TV Berenbostel TC Godshorn e.V.

05.12.21 09:00 TV Bad Münder II  TC Godshorn e.V.

29.01.22 12:00 MTV Engelb.-Schulenb. TC Godshorn e.V.

Gr. 094 | Herren (Bezirksklasse)

Datum Zeit Heim Gast
15.01.22 15:00 TSV Wettmar TC Godshorn e.V. 

05.02.22 15:00 TuS Vahrenwald 1908 TC Godshorn e.V. 

20.02.22  TSV Schwarz-Weiß H TC Godshorn e.V. 

27.02.22  TC Godshorn e.V. MTV Engelb.-Schulenb. II  

07.03.22  TC Godshorn e.V. SV Großburgwedel

Gr. 176 | Herren 40 (Verbandsklasse)

Datum Zeit Heim Gast
07.11.21  14:00 TC Godshorn e.V. SV Großburgwedel 

21.11.21 14:00 TC Godshorn e.V. TSV Lesum-Burgdamm 

05.12.21 11:00  TC GW Rotenburg  TC Godshorn e.V. 

21.01.22 14:30  SV Vorw. Buschhausen TC Godshorn e.V.

29.01.22 14:00 TC Godshorn e.V. TV Winsen/Luhe  

Gr. 243 | Herren 65 (Oberliga)

Datum Zeit Heim Gast
07.11.21  15:00 THC Lüneburg TC Godshorn e.V. 

21.11.21  14:00 TC Godshorn e.V. TC GW Gifhorn

28.11.21 12:00 Helmstedter TV TC Godshorn e.V. 

05.12.21 11:00 TC Harderberg TC Godshorn e.V. 

12.12.21  14:00 TC Godshorn e.V. TC Midlum

STAFFELEINTEILUNG WINTERSAISON 2021|2022
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Klassenerhalt im letzten Spiel 

Nur vier Spiele sind für uns immer sehr schade, da wir die 
Punktspieltage gern zusammen verbringen und lieber 
noch ein, zwei Spiele mehr bestritten hätten. Los ging 
es zu Hause gegen Ronnenberg, die uns 4:2 schlugen. 
Danach spielten wir gegen TuS Vahrenwald, 30 Grad ohne 
Wolken und Sonnenschirm stellten eine „hitzige“ Ange-
legenheit für uns dar… Nach umkämpften Einzeln kamen 
wir leider wieder nicht über ein 2:4 hinaus. Nun hieß es in 
den letzten beiden Saisonspielen zu punkten!  

Bei unserem Heimspiel gegen Großburgwedel konnten 
wir erstmals mit einem 2:2 in die Doppel starten, der 
Wunsch nach zwei Doppelsiegen sollte aber auch an die-
sem Tag nicht wahr werden, so dass wir uns mit einem 
Unentschieden begnügen mussten.

Voller Freude über die Möglichkeit, wieder Punktspiele 
spielen zu dürfen, starteten wir motiviert in unser erstes 
Heimspiel der Saison, das mit einem Unentschieden 
endete. In Fuhrberg gewannen wir verdient mit 5:1. 

Beim Heimspiel gegen Germania List stand es nach den 
Einzeln 1:3, somit wollten wir natürlich unbedingt beide 
Doppel gewinnen. Am Ende blieb es leider nur bei einem 
knappen 2:4. 

Im letzten Punktspiel fuhren wir zu den Landesbergerin-
nen. Hiergelang uns ein 4:2. Zu diesem Zeitpunkt war die 
Tabelle noch sehr ausgegliche – jede Mannschaft gewann, 
verlor oder spielte unentschieden, so dass wir uns zu die-
sem Zeitpunkt erstmal  über den Klassenerhalt freuten. 

Spannend wurde dann für uns aber schließlich doch 
noch das Duell zwischen den Mädels aus Landesbergen 
und Großenvörde, die mit uns zusammen die Tabelle 
anführten. Aus der Ferne verfolgten wir die Ergebnisse 
und durften uns aufgrund des Unentschiedens zwischen 
den beiden Teams schließlich über den Aufstieg in die 
Bezirksklasse freuen. Ein herzliches Dankeschön geht an 
Kerstin Haase, die uns in dieser Saison unterstützt hat!

Caro Kurzich | Mannschaftsführerin

Bericht Damen 30 I

Gr. 017  |  Damen (Bezirksliga)
 
1  TV RW Ronnenberg  07 : 01  16 : 08
2  TuS Vahrenwald 1908 Han. 06 : 02  14 : 10
3  TC Godshorn e.V.  03 : 05  11 : 13
4 TV Letter  03 : 05  10 : 14
5  SV Großburgwedel II 01 : 07  09 : 15

Den TV Letter galt es somit am letzten Spieltag auswärts 
zu schlagen… Mit Danny K. (lieben Dank!!) und einigen 
„Fans“ starteten wir gut in die Partie und lagen direkt 
2:0 nach der ersten „Rutsche“ vorn, was für ein unge-
wohntes – aber tolles – Gefühl! Mit 3:1 und dem damit 
bereits geschafften Klassenerhalt im Rücken beendeten 
wir die Einzel und starteten in die Doppel, von denen wir 
eins gewannen. Ein 4:2 und ein leckeres Grillen schlossen 
diesen sonnigen Samstag gelungen ab. Nun geht es im 
November wie die Jahre zuvor, wieder nach Timmel & 
zu Juditha, die Freude darauf ist schon groß. Hier sollen 
dann Pläne geschmieden werden, wie wir nächstes Jahr 
häufiger punkten können, damit wir nicht wieder bis zum 
letzten Spieltag zittern müssen; zudem soll natürlich das 
Teambuilding noch weiter gestärkt werden. ;-) 

Im Januar geht es dann in der Halle des MTV Herrenhau-
sen mit den Winterpunktspielen weiter, mal sehen was 
und da erwartet. 

Ich freue mich auf jeden Fall darauf.
Auf uns!

Lisa Görtemöller | Mannschaftsführerin

Es spielten (v.l. stehend): Juditha Pajak, Lisa Görtemöller, Karen Früh, 

Tine de Weber (sitzend): Lisa Bochmann 

Es spielten (stehend v. l.): Kerstin Haase, Caro Kurzich, Katharina 

König-Wieland, Inga Meinhardt 

hockend v. l.: Alex Frey, Rebecca Goetze, Ulli Wehry

SOMMERPUNKTSPIELRUNDE

Bericht Damen

Gr. 102  |  Damen 30 I (Regionsliga)
 
1  TC Godshorn e.V.  05 : 03  14 : 10
2  SC Grün-Weiß Großenvörde  05 : 03 14 : 10
3  SC Germ. List Hannover 04 : 04 12 : 12
4  Landesberger SV  03 : 05 11 : 13
5  SV Fuhrberg  03 : 05 09 : 15
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Wir hatten einen Plan. Einen noch besseren als im ver-
gangenen Jahr! Getreu dem Motto #damen30IIgirlspo-
weraufschlagprofistrainingbiszumumfallendanklisa 
gingen wir gut vorbereitet in die neue Saison. Los ging 
es für uns direkt mit dem Lokalderby gegen die neu 
gegründete Mannschaft des TC Langenhagen. Wohlwis-
send, dass es sich bei den Mädels durch die Bank um 
Punktspiel-Debütantinnen handelte, herrschte zunächst 
eine gewisse Unsicherheit, was uns wohl erwarten wür-
de. Glücklicherweise unbegründet, gegen die laufstar-
ken Ex-Fußballerinnen stand am Ende ein klares 6:0. Ein 
perfekter Start, so konnte es weitergehen!  

Am zweiten Spieltag begrüßten wir den ASV Adelheidsdorf. 
Bei bestem Wetter und strahlendem Sonnenschein waren 
wir nach den Einzeln beim Stand von 3:1 schon recht zu-
versichtlich, unseren zweiten Saisonsieg locker einfahren 
zu können. Lag es an den heißen Temperaturen oder dem 
verführerischen Pizzageruch, der vom Tisch der Herren 40 I 
herüberwehte? Wir wissen es nicht, aber beide Doppel 
wurden zum 3-Satz-Krimi. Glücklicherweise mit einem 
Happy End: Endstand 5:1 . Unser Plan schien aufzugehen! 

Am dritten Spieltag erwarteten uns dann die aus der 
Vorsaison bekannten Damen des Dollberger TC. Waren hier 
im vergangenen Jahr aufgrund der Flüssigkeitszufuhr von 
oben noch Gummistiefel und Taucherbrille angebracht, 
kamen wir dieses Jahr mit Sonnencreme, Kühltüchern und 
Flüssigkeitszufuhr von innen kaum hinterher. Die Hitze 
schien sich im Verlauf des Nachmittags dann auch bei der 
einen oder anderen Dollbergerin bemerkbar zu machen: 
Plötzlich einsetzende Seh- und Zählschwierigkeiten, man-
gelndes Taktgefühl und zuweilen arg bissige Kommentare 
in Richtung der Mit- und Gegenspielerinnen waren die 
Folge. Und so war das 3:3 zwar gerecht, hatte aber schon 
ein kleines Geschmäckle. Röckchen richten, weitermachen!

Dank „Schüssler“ Aufstieg in die Landeliga ;-)

Für diese Sommersaison hatten wir uns sehr kurz-
fristig entschieden, altersgerecht in den Damen 50 
anzutreten und wurden gleich mit dem Aufstieg in die 
Landesliga belohnt. Dabei haben wir gemerkt, dass bei 
den Damen 50 doch mehr „ältere Semester“ am Start 
sind und so konnten wir unsere „Jugend“ ausspielen. 
Dank der „Wundermittel“ von Manu gingen wir immer 
top vorbereitet in unsere Spiele: Schüssler-Salze und Co. 
brachten uns den nicht erwarteten Erfolg!

Obwohl mit Wiebke, nur ein Spiel im Einsatz, Bine und 
Tine drei Spielerinnen teilweise verletzt ausfielen, konnten 
wir von den 5 Spielen 4 gewinnen, gegen SG Hannover, 
Wunstorf, Exten und Mühlenberger SV, und spielten gegen 
Badenstedt unentschieden . Das große Plus war dabei un-
sere Doppelstärke: von 10 Doppeln gewannen wir 9!!!

Ein großes Dankeschön an Uschi Albrecht, die dreimal aus-
geholfen und somit auch zum Aufstieg beigetragen hat!

In der nächsten Saison wird es in der Landesliga sicher-
lich schwerer. Von daher müssen wir im Winter ordent-
lich trainieren, und das möglichst ohne „Wehwechen“ ;-)

Tine Görtemöller | Mannschaftsführerin  

Es spielten (v. l.): Uschi Albrecht, Bine Meise, Uta Früh, Manu Erd-

mann, Tine Görtemöller und Wiebke Röhrbein

SOMMERPUNKTSPIELRUNDE

Bericht Damen 30 II

Gr. 112  |  Damen 30 II (1. Regionsklasse)
 
1  TC Grün-Gelb Burgdorf 10 : 00 30 : 00
2  TC Godshorn e.V. II  07 : 03 18 : 12
3  Dollberger TC  05 : 05 13 : 17
4  ASV Adelheidsdorf  04 : 06 12 : 18
5  TV Langenhagen  04 : 06 11 : 19
6  TCR Tennisclub Resse e.V.  00 : 10 06 : 24

Gr. 189  |  Damen 50 I (Verbandsliga)
 
1  TC Godshorn e.V. 09 : 01 20 : 10
2  TV Badenstedt Hannover 07 : 03 19 : 11
3  SC Schwarz-Gold Hannover  06 : 04 17 : 13
4  Mühlenberger SV Hannover 04 . 06 14 : 16
5  TC Wunstorf 03 : 07 13 : 17
6  TSV Eintracht Exten 01 : 09 07 : 23

Von links nach oben und zurück: X, X, Beate Hönicke, Maren Leitloff, 

Carolin Oppermann, X, Coach Lisa Görtemöller, X, X, X, X, Nadine 

Schuster. Kniend: Maren Lehner. Es fehlt: Alena Seiftrova

Bericht Damen 50

Zweiter Julisonntag, 9 Uhr morgens, auswärts beim 
Tennisclub Resse. Eine Uhrzeit, die bei den Nachteulen 
der Mannschaft nicht unbedingt auf überschwängliche 
Begeisterung stieß. Die abermals angekündigten, hoch-
sommerlichen Temperaturen machten aber schnell klar, 
dass die Startzeit an diesem Tag goldrichtig sein sollte. 
Wurde neben dem Platz noch der Müdigkeit mit Kaffee 
getrotzt, kämpften auf dem Platz die Mädels nicht nur 
gegen Gegnerinnen und blutrünstige Bremsen, sondern 
auch gegen die heftigen Auswirkungen der Tempera-
turen. Die Hitzeschlacht des Jahres mit einem wahrhaft 
grandiosen, hart erkämpften 4:2 Sieg.

Und weil es so schön war, gleich noch einmal: Letztes 
Punktspiel, 9 Uhr morgens, auswärts gegen den Tabellen-
führer TC Grün-Gelb Burgdorf. Wer bin ich und was mache 
ich hier? Eben diese Fragen mag sich die eine oder andere 
von uns an diesem Tag nicht nur aufgrund der frühen 
Uhrzeit gestellt haben. Die Burgdorferinnen spielten ein-
fach in einer anderen Liga und so war schnell klar, dass es 
für uns hier nichts zu holen geben würde. 0:6 hieß es am 
Ende – aber auch das gehört dazu. 

Saison-Fazit: Unsere Wünsche sind in Erfüllung gegangen, 
wir sind als Mannschaft weiter zusammengewachsen und 
haben uns mit einem souveränen 2. Platz in unserer Staffel 
belohnt. Der Plan für nächstes Jahr? #immereinbisschen-
besserundwennnichtimmereinbisschenmehrvino

Maren Leitloff | Mannschaftsführerin



Gr. 209  |  Damen 50 II (Bezirksklasse)
 
1 TG Nieders./FC Schw.Döhren 0 8 : 00 17 : 07
2 MTV Engelb.-Schulenburg  06 : 02 15 : 09
3  Polizei SV Hannover 04 : 04 13 : 11
4  VfB Wülfel Hannover 02 : 06 09 : 13
5  TC Godshorn e.V. II  08 : 00 06 : 18
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Damen 50 II Ausflug in die Bezirksklasse …

Leider ist unser erstmaliger Ausflug in die Bezirksklas-
se vorerst beendet. 

Nachdem Pandemie bedingt die Punktspielsaison erst 
Anfang Juni gestartet wurde, hatte wir noch ausrei-
chend Zeit zu trainieren, denn unser erstes Punktspiel 
fand erst am 26.06. statt. 

Ein bisschen unglücklich ging dieses beim VfB Wülfel 
4:2 verloren. Dann ging es Schlag auf Schlag und bis 
zum 18.07. hatte wird jedes Wochenende ein Spiel, 
was durch Urlaube, Verletzungen und Erkrankungen 
dann dazu geführt hat, dass unserer Personaldecke auf 
einmal ganz schön „dünn“ wurde. 

So gingen denn auch das Auswärtsspiel beim MTV 
Engelbostel-Schulenburg und das Heimspiel gegen TG 
Niedersachsen/ FC Schwalbe Döhren jeweils mit 5:1 
verloren. 

Im letzten Heimspiel gegen Polizei SV Hannover war 
sicher mehr drin als das Ergebnis (2:4) aussagt. Wir 
gehen nun mit 0:8 Punkten den Weg gemeinsam zu-
rück in die Regionsliga. 

Leider mussten wir in diesem Jahr wie schon im ver-
gangenen Jahr auf unser beliebtes „Trainingswochen-
ende“ in Wesendorf verzichten und auch sonst waren 

unsere Aktivitäten außerhalb des Tennisplatzes noch 
sehr überschaubar , bzw. sind im wahrsten Sinnes des 
Wortes ins „Wasser gefallen“. 

Wir hoffen deshalb zuversichtlich auf das kommende 
Jahr und die kommenden Saison. Klares Ziel ist der 
sofortige Wiederaufstieg in die Bezirksklasse, denn da 
gehören wir auch dank zahlreicher toller „Einzelleis-
tungen“ eigentlich hin.

Ulrike Schrader-Heitmann | Mannschaftsführerin  

Die Damen 50 II auf dem Balkon (v. l.): Kristina Heinrich, Monika Geretshauser, Jutta Teichmann, Christina Lübcke, Heike Schäfer, Heidi Bloch, 

Ulrike Schrader-Heitmann und Petra Schadock 

SOMMERPUNKTSPIELRUNDE

Bericht Damen 50 II



Hurra, im Gegensatz zum letzten Jahr fand in diesem 
die Doppelrunde statt.

Wegen Corona war der Beginn zwar auf Anfang Juni 
verschoben, und beim ersten Spiel musste sogar vor 
Ort noch ein Schnelltest vorgenommen werden. Auch 
das gewohnte, gesellige Beisammensein nach den 
Spielen im Clubhaus mit Essen und Trinken durfte noch 
nicht stattfinden. So blieb es bei eben weitestgehend 
bei Fingerfood im Freien. Aber das alles konnte unserer 
Spielfreude keinen Abbruch tun.

Mit Begeisterung wurde um jeden Punkt gekämpft. Da-
bei war uns die Glücksfee nicht immer treu. So fanden 
wir uns letztendlich auf dem vorletzten Platz wieder, 
was aber für das kommende Jahr nur als Ansporn gel-
ten kann. Darauf freuen wir uns! 

Mit großer Begeisterung wurde jetzt auch wieder der 
Saisonabschluss gefeiert. In großer Runde genossen 
wir ein herrlich buntes Büffet. Bei einer Bewertung der 
Mannschaftsharmonie stünden wir in vorderster Reihe!!

Rita Ahrndt | Mannschaftsführerin

Die Damen 65+ Doppel (hinten v. l.): Uschi Albrecht, Ilga Wiemann, Karin Böddener, Gisela Reichelt, Marita Kaellander, Hannelore Collewe.

Vorn v. l.: Jutta Meyer, Reni Barsch, Rita Ahrndt, Uschi Wiebusch, Christel Otto, Eva Courvoisier, Hannelore Niescken-Voigt, Jutta Albien, Monika 

Schwabe. Es fehlen: Inge Wehrheim, Sony Wilhelm, Helga Sitzmann, Christina Behrla, Edith König. 

SOMMERPUNKTSPIELRUNDE

Bericht Damen 65+

Damen 65 Doppel  (Hannover D-65)
 
1 SC Germania List 08 : 00 14 : 02
2 TC Grün-Gelb Burgdorf 06 : 02 11 : 05
3 TV GW Hannover 04 : 04 10 : 06
4 TC Godshorn e. V. 02 : 06 05 : 11
5. VfL Grasdorf 00 : 08 00 : 16
6 SC Schwarz-Gold Hannover  zurückgezogen

Fernsehmeister HildebrandFernsehmeister Hildebrand
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Trotz alledem steht der Spaß am Sport an erster Stelle 
und wir waren froh, trotz der Corona-Situation über-
haupt Ligaspiele absolvieren zu können. Mit Thomas 
Pfaffenrot haben wir zudem ein neues Mannschaftsmit-
glied dazugewonnen, der unser Niveau nochmal ordent-
lich angehoben hat.

Jetzt freuen wir uns bereits auf die Wintersaison, welche 
bei uns am 15.01.2022 beginnt. Und wir werden alles 
daransetzen, am Ende vielleicht mal nicht Zweiter zu 
werden 

Marvin Frey | Mannschaftsführer

Alle Jahre wieder winkt der zweite Platz

Eigentlich könnten wir den Bericht aus dem letzten Jahr 
exakt übernehmen, denn wenn wir diese und die letzte 
Sommersaison vergleichen, so fällt auf, dass wir mal 
wieder an derselben Hürde gescheitert sind. Das war 
mittlerweile die vierte Saison infolge, dass man uns als 
Vizekusen des Tennis betiteln konnte. 

Aber der Reihe nach: Die Saison begann sehr erfolg-
reich mit einem souveränen 6:0 Sieg gegen den Celler 
TV. Wir konnten also vor dem vermeintlich entschei-
denden Spiel gegen TSV Isernhagen-Süd gleich ein 
Ausrufezeichen setzen. 

Leider kam es die Woche danach gegen Isernhagen-
Süd zu einer sehr unglücklichen 2:4 Niederlage – wie 
im Jahr zuvor auch. Somit war leider klar: wenn sich 
Isernhagen in den nächsten Spielen keinen Patzer 
mehr erlaubt, dass wir mal wieder den Aufstiegsplatz 
verpassen werden. 

Zwar konnten wir die letzten beiden Spiele souverän für 
uns entscheiden, aber wie erwartet hat sich auch Isern-
hagen keine Blöße mehr gegeben. Somit sind wir wieder 
mal nur Zweiter geworden, obwohl wir uns vor der Sai-
son das Ziel gesteckt hatten, aufzusteigen – also sind 
wir über das Tabellenbild natürlich ein wenig enttäuscht.

SOMMERPUNKTSPIELRUNDE

Bericht Herren I

Die zufriedenen Herren I (v.l.): Kolja Sachs, Yannick Görtemöller, Tom Scheidgen, Marvin Frey, Thomas Pfaffenrot

Gr. 260  |  Herren I (Bezirksklasse)
 
1 TSC Han.-Isernhagen-Süd 08 : 00  21 : 03 
2  TC Godshorn e.V. 06 : 02  19 : 05
3  SV Wacker Osterwald 04 : 04  11 : 13
4  Celler TV III  02 : 06  04 : 20
5  TSV Havelse  08 : 00  05 : 19
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Nachdem der Verband unser Erreichen des ersten Platzes 
in der schwierigen letzten Sommersaison mit dem Auf-
stieg belohnt hat, war das diesjährige Ziel der Klassener-
halt, zumal uns Michael Kosov überraschend verlassen hat.

Trotz enger Personaldecke sind wir diese Saison gut 
durch die Spiele gekommen, da Jan Lübcke und Mattis 
Wieland in allen Begegnungen zur Verfügung standen; 
mit Maximilian Hecker, Erik Fuhrmann und Tim Märlander 
konnte die Mannschaft jeweils vervollständigt werden. 
Auch stand für das erste Spiel Kolja Sachs zur Verfügung.

Die ersten beiden Begegnungen gegen TV Langenhagen 
und TSV Schwarz-Weiß Hannover II legten mit 6:0 
beziehungsweise 3:3 den Grundstein für den Klassen-
erhalt, die anderen beiden Begegnungen gegen MTV 

Engelbostel-Schulenberg III und TB Stöcken gingen 
jeweils deutlich mit 1:5 und 0:6 verloren.

Jan Lübcke | Mannschaftsführer

Es spielten (v. l.): Tim Märlender, Jan Lübcke, Maximilian Hecker und Mattis Wieland. Es fehlt: Erik Fuhrmann

Die Saison in Zitaten

„Eine gebrauchte Saison, direkt ab dem 1. Spieltag. Mit 
Verletzungspech und unglücklichen Matchverläufen. 
Am Ende haben wir uns am letzten Spieltag im Derby 
gerettet.“ Torden Kaßler

„Verletzt, operiert und zum Zuschauen verdammt. Drau-
ßen stehen und Daumen drücken ist viel schwerer als 
selbst zu spielen!“ Mark Kurzich

„Unglaubliche Unterstützung von Außen bei meinem 
Einzel gegen einen Psychopathen in Isernhagen! Unter 
dem Strich ist der Klassenerhalt gesichert und es hat 
wieder viel Spaß gemacht mit dieser geilen Truppe.“ 
Hans-Jörg Haase

„Motiviert. Muskelfaserriss. Mist!“ Mark Leitloff

„Eine gebrauchte Saison, trotzdem drin geblieben. Das 
zählt!“ Thomas Frey

„Ein Auswärtseinsatz. 2 Spiele, null Punkte.“ Björn 
Bradtmöller

Michael Böddener | Mannschaftsführer

Gr. 450 |  Herren 40 I (Verbandsklasse)
 
1  TSC Hannover-Isernhagen-Süd 07 : 03 20 : 10
2  SSV Kirchhorst 07 : 03 17 : 13
3  TC Scharrel 06 : 04 16 : 14
4  TC Godshorn e.V. 04 : 06 14 : 16
5  TV GW Hannover 04 : 06 13 : 17
6  TV Langenhagen 02 : 08 10 : 20

Bericht Herren 40 I

Die Flamingos sind: Michael Böddener, Mark Kurzich, Thomas Frey, 

Mark Leitloff, Torden Kaßler, Björn Bradtmöller, Axel Oppermann, 

Marc de Weber, Oliver Kramp und Hans-Jörg Haase

Gr. 292  |  Herren II (1. Regionsklasse)
 
1 TB Stöcken  07 : 01  21 : 03
2  MTV Engelb.-Schulenbg. III 06 : 02  13 : 11
3  TSV Schwarz-Weiß Han. II  04 : 04  12 : 12
4  TC Godshorn e.V. II  03 : 05  10 : 14
5  TV Langenhagen  00 : 08  07 : 23

SOMMERPUNKTSPIELRUNDE

Bericht Herren II



Bäckerei – Konditorei – Café
FRANK HARTMANN

Hauptstr. 14 | Tel. (0511) 78 45 13 | Fax 78 26 31
30855 Langenhagen (OT Godshorn)

Filiale Vinnhorst | Schulenburger Landstr. 254
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Bericht Herren 40 II
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Premiere geglückt - Doch es war mehr drin!

Es war für uns als neu gegründete zweite Herren 40 
die erste Saison. Die Voraussetzungen waren optimal. 
Die Mischung aus erfahrenen, alten Hasen und hoch 
motiverten Neueinsteigern sorgte nicht nur sportlich, 
sondern auch zwischenmenschlich für einen homoge-
nen Teamgeist. 

Wir gingen in der Regionsliga an den Start und schiel-
ten insgeheim auf den Aufstieg in die Bezirksklasse. 
Vor allem nach dem geglückten Ligaauftakt in Ingeln-
Oesselse, der mit einem glatten 6:0 sehr vielverspre-
chend ausfiel. Doch bereits im zweiten Spiel mussten 
wir verletzungsbedingt auf unsere Nummer 1 Mark 
Leitloff verzichten. Das machte sich gegen Linden und 
Döhren sogleich bemerkbar. Trotz großem Kampf gin-
gen die Spiele denkbar knapp mit 2:4 verloren. Da war 
mit ein wenig Glück mehr drin.

Um die Klasse endgültig zu halten, musste im letzten 
Punktspiel ein Sieg her. Und der folgte mit einem sou-
veränen 6:0 gegen den HSC Hannover. Dennoch sind 
wir mit unserer ersten Saison zufrieden. Es hat sich 
eine Truppe gefunden, die Qualitäten für mehr hat und 

Es spielten (v. l.): Jens Burmeister, Michael Dahms, Björn Bradtmöller, Mark Leitloff, Axel Oppermann, Karsten Reinhold, Michael Jänsch

sich untereinander gut versteht. Besonders herauszu-
heben sind Karsten Reinhold und Michael Dahms, die 
ihre erste Saison überhaupt gespielt haben und neben 
der ersten Wettkampfpraxis auch den ein oder ande-
ren Sieg einfahren konnten. 

Und das Ziel für das nächste Jahr steht bereits jetzt 
schon: der Aufstieg in die Bezirksklasse! 

Michael Jänsch | Mannschaftsführer

Das Fazit der Sommersaison 2021 für die Herren 40 III 
lautet: ohne Training und Trainer keine gewonnen Spiele.

Die Saison stand unter dem Schatten der Rückkehr 
von Petr Bouda in seine Heimat. Dadurch fehlte in den 
entscheidenden Spielsituationen die Sicherheit in den 
Schlägen und das ein oder andere Fünkchen mehr an 
Selbstvertrauen.

In der entscheidenden Partie gegen Burgdorf konnten 
2 Chancen zum Sieg in zwei Einzeln, mit jeweils 8:10 
im Matchtiebreak, nicht für den Klassenerhalt genutzt 
werden. Somit geht es ohne Sieg, mit nur einem Unent-
schieden, als Tabellenschlußlicht in die Regionsklasse 2
.
Wir werden uns als Mannschaft Herren 40 III neu fin-
den müssen, da unsere Nummer 1, Oliver Laue, nicht 
für die Saison 2022 zur Verfügung stehen wird und 
auch Björn Franz nur in akuten Notfällen eingeschränkt 
einsetzbar ist. Mit ein wenig mehr Motivation, viel 
mehr Spielpraxis und einem neu geforderten Zusam-
menhalt wollen wir trotzdem die nächste Saison positi-
ver und erfolgreicher anpeilen.

Jörn Wehry | Mannschaftsführer

Die Herren 40 III (hinten v. l.): Marcus Böhm, Björn Franz, Martin Wieland, Oliver Laue. Vorn v. l.: Thomas Elisat, Serkan Yücebas, Jörn Wehry

Bericht Herren 40 III

Gr. 513 |  Herren 40 III (1. Regionsklasse)
 
1  TG Sievershausen  08 : 02 23 : 07
2  TSV Schwarz-Weiß Han. II  08 : 02 21 : 09
3  TSV Kirchrode Hannover II  07 : 03 17 : 13
4  MTV Immensen  03 : 07 11 : 19
5  TC Grün-Gelb Burgdorf II  03 : 07 09 : 11
6  TC Godshorn e.V. III  01 : 09 09 : 21

Gr. 494  |  Herren 40 II (Regionsliga)
 
1 SV 07 Linden Hannover 07 : 01 16 : 08
2  TG Nieders./FC Schw. Döhren  07 : 01 15 : 09
3  TC Godshorn e.V. II  04 : 04 16 : 08
4  Hannoverscher SC von 1893  02 : 06 10 : 14
5  TSV Ingeln-Oesselse II  00 : 08 03 : 21



Klassenerhalt geschafft

Mit stark dezimierter Mannschaft (Norbert Eggeling 
und Ralph Bochmann fielen für die komplette Saison 
aus) konnte als Saisonziel nur der Nichtabstieg aus der 
Bezirksliga angestrebt werden.

Gleich am 1. Spieltag beim Aufstiegsaspiranten MTV 
Braunschweig war eine Niederlage zu erwarten, die mit 
0:6 deutlicher als erhofft ausfiel. Lediglich Thomas Reihs 
konnte uns einen Satz erkämpfen.

Überraschend klar konnte dagegen das zweite Aus-
wärtsspiel gegen den potentiellen Abstiegskonkurren-
ten in Hiddestorf gewonnen werden. Nach 4:0 nach 
Einzeln siegte un-ser Team insgesamt mit 5:1.

Gegen den Lehrter SV mussten gleich zwei Ersatzspieler 
aus der 2. Mannschaft aushelfen. Dennoch gelang es 
uns nach 2:2 Halbzeitstand auch noch ein Doppel zu 
gewinnen und damit ein 3:3 zu erspielen.

Gegen die sehr stark eingeschätzte Mannschaft vom 
TV Springe lagen wir nach Einzeln bereits 1:3 zurück. In 
den Doppeln zeigte sich jedoch der Kampfgeist unseres 
Teams. Trotz deutlicher Unterlegenheit nach Leistungs-
klassen erspielten sich beide Doppel ihre Chance auf den 
Match-Tiebreak und gewannen diesen mit 12:10 bzw. 
10:8. Endstand auch hier 3:3.

Vor dem letzten Spieltag gegen den Turnerbund Len-
gede war der Klassenerhalt bereits gesichert. Erneut 

musste auf die freundliche Unterstützung aus der 2. 
Mannschaft zurück-gegriffen werden. Trotz einer 3:1 
Führung nach Einzeln gingen leider beide Doppel verlo-
ren, so dass auch das dritte Heimspiel 3:3 endete.

Insgesamt konnte die Saison mit 5:5 Punkten viel bes-
ser als erwartet abgeschlossen werden, so dass wir auch 
in der kommenden Saison in der Bezirksliga verbleiben.
 
Für die Zukunft werden wir vermutlich ohne Thomas 
Reihs und Ulli Görtemöller auskommen müssen, die sich 
wohl in Richtung unserer Herren 65 in die Nordliga ori-
entieren werden. Ob wir hierfür andere Spieler aus den 
jüngeren Altersklassen zu uns locken können, wird noch 
zu verhandeln sein.

Unser Dank für ihren geht an unsere Aushilfseinsatz 
geht an Dirk Schrader, Andreas Schäfer und Andreas 
Teichmann. 

Norbert Eggeling | Mannschaftsführer

Die Herren 55 I (v. l.): Thomas Reihs, Olaf Kirmis, Georg Mack, Ulli Görtemöller, Norbert Eggeling und Jörg Wrede (es fehlen: Ralph Blasius und 

Ralpf Bochmann)
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„Einfach Spaß haben“... 

... das war unser Motto für diese Saison, nach der Corona 
bedingten Wettkampfpause des letzten Jahrs.

Und es fing auch sehr gut an. Gleich im ersten Auswärts-
spiel in Isernhagen Süd konnten wir mit 4:2 gewinnen 
und übernahmen die Tabellenführung in unserer Gruppe.

Aber bereits im nächsten Auswärtsspiel in Altwarmbü-
chen mussten wir mit einer deutlichen Niederlage, die 
Punkte in Altwarmbüchen lassen.

Darauf hin konzentrierten wir uns auf unsere Heimspiele 
gegen Bissendorf und Gro0burgwedel. Aber auch diese 
Partien verloren wir leider deutlich mit 0:6.

Und auch unser letztes Spiel in Fuhrberg haben wir leider 
deutlich verloren.

Bedanken möchten wir uns bei Ralph Blasius, der uns in 
den letzten beiden Spielen tatkräftig unterstützt hat.

Fazit: Am ersten Spieltag Tabellenerster und am Ende der 
Saison Letzter. Aber wir hatten unseren Spaß und freuen 
uns schon auf die neue Saison.

Jürgen Gronau | Mannschaftsführer

Die Herren 55 III (v. l.): Jürgen Gronau, Henning Höfs, Dirk Schrader, 

Andreas Teichmann, Michael Schadock

Es fehlen: Joachim Müller-Bloch, Andreas Schäfer und Burkhard 

Schlicht

SOMMERPUNKTSPIELRUNDE

Bericht Herren 55 I

Gr. 635  |  Herren 55 I (Bezirksliga)
 
1  Braunschweiger MTV  08 : 02  24 : 06
2  Turnerbund Lengede  07 : 03  18 : 12
3 Lehrter SV  06 : 04  16 : 14
4  TC Godshorn e.V.  05 : 05  14 : 16
5  TV Springe  04 : 06  13 : 17
6  SV Eintracht Hiddestorf  00 : 10  05 : 25

Gr. 646  |  Herren 50 II (Regionsliga)
 
1 SV Großburgwedel  09 : 01  23 : 07
2  TuS Altwarmbüchen  07 : 03  19 : 11
3  TC Bissendorf  05 : 05  17 : 13
4  SV Fuhrberg  04 : 06  16 : 14
5  TSC Han.-Isernhagen-Süd  03 : 07  11 : 19
6  TC Godshorn e.V. II  02 : 08  04 : 16

Bericht Herren 50 II
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Wir sind Landesmeister!

Nachdem in der Winterrunde ein Aufstieg in die Nordliga in 
der Altersklasse Herren 60 knapp verpasst wurde, gingen wir 
mit unterschiedlichen Erwartungen in die Sommerpunktspiele.
Wieder wurden nach Abschluss der Meldephase alle Gegner ge-
bührend „durchleuchtet“. Die Einschätzungen lauteten von „erst 
mal den Nicht-Abstieg sichern“ bis „Aufsteigen ist möglich“.

Die Spiele der Gruppenphase waren alle sehr umkämpft und 
wurden jeweils mit 4:2 gewonnen. Hierbei zahlte es sich aus, dass 
wir vor jedem Punktspiel freitags Doppel trainiert haben: Bis auf 
eines konnten wir in der Gruppenphase alle Doppel gewinnen.

Besonders knapp und spannend war das letzte Gruppenspiel 
gegen den nominell am stärksten besetzten Gegner Braun-
schweiger THC. Nach einem zwischenzeitlichen 0:2 Matchrück-
stand gingen die anderen vier Matches nach teilweise sehr 
knappen Verlauf an uns. Besonders bitter für den BTHC war 
der Verlauf, da ihnen ein 3:3 für die Qualifikation zu den Auf-
stiegsspielen gereicht hätte. Somit war für uns die Qualifikation 
zu den Aufstiegsspielen gesichert. Nach dem Verzicht des TV 
Sparta 78 Nordhorn kam es zu einem Aufstiegsfinale zwischen 
dem TC Falkenberg und dem TC Godshorn.

Das Los bescherte uns ein Auswärtsspiel. Dieser Nachteil wurde 
am Spieltag ausgeglichen, als zu unserer Freude und Überra-
schung eine beachtliche Anzahl Godshorner Fans zum Anfeuern 
anreiste! Diese tolle Unterstützung hat sehr dazu beigetragen, 

Bericht Herren 65

So sehen strahlende Sieger aus! (v. l.): Detlef Korn, Dieter Albrecht, Manfred Richter, Ulli Görtemöller, Dieter Böddener, Enno Lübcke ... ... und so jubelnde Sieger mit ihrer Fangemeinde
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Gr. 690  |  Herren 65 (Oberliga)
 
1  TC Godshorn e.V. 08 : 00  16 : 08
2  Braunschweiger THC 06 : 02  16 : 08
3  MTV Vater Jahn Peine 03 : 05  11 : 13 
4  Helmstedter TV 03 : 05  10 : 14
5  TV Bergkrug/Tennis 00 : 08  07 : 17

H
erren 
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dass der Aufstiegskrimi nach einem teilweise dra-
matischen Verlauf zu unseren Gunsten ausging.

Nach den Einzeln stand es 2:2 und wir sind mit einem 
schönen Vorsprung von 7 Spielen in die Doppel ge-
gangen. Und so kam es, wie es dramaturgisch nicht 
spannender sein könnte: Im letzten Doppel musste 
ein Matchtiebreak über den Aufsteiger entscheiden. 
Hier waren wir die letztendlich verdienten Sieger. In 
der Endabrechnung stand es 3:3 nach Matches, 8:8 
nach Sätzen und 55:48 für uns nach Spielen.

Nachdem wir mit unseren Fans schon in Falken-
berg auf den Sieg angestoßen hatten, war die 
Überraschung bei der Rückkehr in Godshorn groß: 
Wir wurden mit einem prächtigen Feuerwerk 
empfangen und konnten im Clubhaus einen schö-
nen Abend geniessen!

Nun freuen wir uns auf die Nordliga in der nächsten 
Sommersaison, in der wir dann mit einer 6er-Mann-
schaft antreten müssen – eine gewisse personelle 
Herausforderung, die wir aber meistern werden.

Abschließend bliebt noch zu erwähnen, dass alle 
Spiele in einer sehr guten Atmosphäre abliefen, was 
diese erfolgreiche Saison angenehm begleitet hat.       

Enno Lübcke | Mannschaftsführer

„Ich brauche kein Alkohol, um lustig zu sein. Aber heute gehe ich auf Nummer sicher!“              Dieter Böddener
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Um das Positive voranzustellen: Dass der Wettbewerb/
Doppelrunde überhaupt stattfand – wenngleich unter 
den bekannten Pandemieeinschränkungen – war für 
uns Oldies wichtiger als gar nicht spielen zu können. 
Denn bei einem Mannschaftsaltersdurchschnitt von 
80 Jahren (!) sieht man die Dinge doch anders als in 
jüngeren Jahren. Es bleibt uns nicht mehr viel Zeit, um 
sportlich dabei zu sein.

Unser Altersproblem zeigte sich schon vorab bei der 
Mannschaftsmeldung: Es gab kein Angebot Herren 75, 
die AK Herren 70 war die höchste AK. So sind wir Karl 
Heinz Wiemann und Jürgen Wießmann sehr, sehr dank-
bar, über ihre Zusage, uns „jugendlich“ auszuhelfen, was 
beide mit ihrem bekannten Spielehrgeiz taten. 

Die Herren 70 in gewohnt fröhlicher Runde (v. l.): Bodo Ahrndt, Andreas Naeschke, Ronald Wehrheim, Jürgen Röder, Wilfried Holtz und Hans 

Courvoisier. Es fehlen Karlheinz Wiemann und Jürgen Wießmann

SOMMERPUNKTSPIELRUNDE

Bericht Herren 70

Die Zukunft unserer Mannschaft wird davon abhängen, 
in wie weit es gelingt, den Altersaufbau zu „verjün-
gen“. Der Anfang dazu könnte in dieser Saison ge-
macht worden sein – glauben wir Alten.

Hinter DTV Hannover und vor Letter, Ronnenberg und 
Grün-Weiß Hannover errangen wir den 2. Tabellenplatz 
– immerhin! 

Das Finale der Erstplatzierten der drei Staffeln Herren 
70 gewann Burgdorf gegen DTV Hannover.

Bekanntlich geht es immer weiter … 

Warten wir`s optimistisch ab!

Bodo Ahrndt | Mannschaftsführer

Herren 70 Doppel  (Hannover-H70-1)
 
1 DTV Hannover    08 : 00  12 : 04
2 TC Godshorn e. V.    05 : 03  09 : 07
3 TV Letter     03 : 05  07 : 09
4 RW Ronnenberg     03 : 05  07 : 09
5 Grün-Weiß Hannover     01 : 07  05 : 11



„Da muss irgendwo ein Nest sein“

Das war zumindest unsere scherzhafte Vermutung, als 
in den Monaten Mai und Juni rund 15 neue Kinder und 
Jugendliche beim TCG eintraten und ihre ersten Erfah-
rungen mit unserem schönen Sport machten. Ein großer 
Teil der jungen Neuzugänge ist dabei erst fünf oder sechs 
Jahre alt. So bildeten sich beim Sommertraining mehrere 
neue „Minis-Gruppen“, die von Mattis und Laurine trai-
niert wurden. So eine Rasselbande in den Griff zu bekom-
men, war für unsere beiden jungen Trainer*innen eine 
Aufgabe, die sie jedoch mit viel Spaß und Einfühlungsver-
mögen meisterten. 

Für die neuen Mitglieder im Alter bis 10 Jahre gab es 
dieses Jahr mit der Gemeinschaftsaktion „1.000 Schlä-
ger für 1.000 Kinder“ vom TNB Verband und Wilson eine 
besondere Überraschung. Alle, die im Frühjahr einen 
entsprechenden Antrag stellten, bekamen einige Wochen 
später ein tolles Starterpaket. Es gab einen brandneuen 
Wilson Kinderschläger und eine Dose TNB Tour 2.0 Bälle 
(die dann wohl eher als Freude für die tennisspielenden 
Eltern gedacht war?!). Auf jeden Fall eine tolle Aktion, bei 
der immerhin 10 Schläger für TCG Kinder herauskamen.   

Mit großer Begeisterung sind die kleinen und größeren 
neuen Mitglieder bis heute beim Kinder- und Jugend-
training dabei. Fast alle wollten daher natürlich auch im 
Winter ihr Training fortsetzen. Die Planung dieses Win-
tertrainings war für mich eine größere Herausforderung, 
als jemals zuvor. Es galt rund 50 Kinder in 18 Gruppen, 
in drei Hallen, mit fünf Trainer*innen unter einen Hut zu 
bekommen. Da die Hallenplätze in unserer Umgebung ein 
knappes Gut darstellen, sind wir zeitlich deutlich einge-
schränkter als im Sommer, wo uns die eigene TCG Anlage 
zur Verfügung steht. Dazu kommen die teilweise sehr 
langen Schultage sowie die „konkurrierenden“ weite-
ren Sportarten und Aktivitäten der Kinder und auch die 
zeitlichen Verpflichtungen unserer Trainer*innen, die das 
Ganze ja bekanntermaßen neben Schule, Studium, Aus-
bildung oder Hauptjob realisieren. Aber letztlich entstand 
wieder ein Trainingsplan, der fast alle Wünsche berück-
sichtigen konnte. 

Neu dabei als Kindertrainer ist ab diesem Winter Tim 
Märlender, der seit vielen Jahren erfolgreich und mit gro-
ßem Talent bei uns trainiert und Punktspiele bestreitet. 
Tim übernimmt die Kindergruppen von Lisa Görtemöller, 
die leider aus beruflichen Gründen ihre Trainertätigkeit 
fürs Erste beenden muss. Seit rund 12 Jahren hat Lisa 
zahlreiche Mädchen und Jungen trainiert und mit ihrer 
besonderen und liebevollen Art begeistert. Dafür sage ich 
nochmals an diese Stelle „Danke, Lisa!“. Wir hoffen daher 
alle sehr, dass es nur ein befristeter Abschied war und 
Du es bald wieder möglich machen kannst, den TCG als 
Trainerin zu unterstützen und zu bereichern.

Zum Abschluss noch ein Rückblick auf den pandemiebe-
dingt etwas ausgedünnten Sommer-Punktspielbetrieb. Für 
den TCG waren eine Junioren C 2er Mannschaft und eine 
Junioren A 2er Mannschaft am Start. Altersbedingt neu in 
die Jugend C gerutscht, lautete das Motto bei den Jüngeren 
„dabei sein ist alles!“. Gegen deutlich spielerfahrenere Geg-
ner konnte man wenige Punkte und dafür viel Erfahrung 
sammeln. Fast auf Platz 1 der Tabelle haben es Tim, Finn 
und Erik geschafft. Nur die erste von fünf Begegnungen 
konnte nicht gewonnen werden, es ging knapp aus mit ei-
nem 1:2 gegen den späteren Tabellenführer. So hieß es am 
Ende Platz 2 für unsere drei Jungs. Wir hoffen jetzt alle auf 
eine sportlich erfolgreiche und von Corona-Einschränkungen 
verschonte Punktspielsaison 2022, die dann auch wieder 
mehr Geselligkeit und Bewirtungsmöglichkeiten zulässt. 
 

Martin Wieland | Jugendwart
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TCG-Jugend 2021

BERICHT DES JUGENDWARTS

News.21 mit Abschied

Der Abschied fällt schwer, aber der ›Neue‹ ist am Start:

Tim Märlender übernimmt das Kindertraining von Lisa Görtemöller

Die glückliche Gewinnerin eines von 1.000 Wilson-Schlägern: Smilla

Gr. 824  |  Junioren A (Regionsklasse)
 
1 SV Germania Helstorf 10 : 00  12 : 03
2  TC Godshorn e.V. 08 : 02  12 : 03
3 TG Rot-Gelb Langenhagen 06 : 04  09 : 06
4  TSV Schwarz-Weiß Han. II 04 : 06  05 : 10
5  TCR Tennisclub Resse e.V.  02 : 08  05 : 10
6  TC Sommerbostel I 00 : 10  02 : 13

Gr. 981 |  Junioren C (Regionsklasse)
 
1  Tennisverein Berenbostel IV 10 : 00  15 : 00
2  MTV Engelb.-Schulenburg 08 : 02  08 : 07 
3  TSV Schloß Ricklingen II 06 : 04  08 : 07
4  TCR Tennisclub Resse e.V.  04 : 06  08 : 07
5  TG Rot-Gelb Langenhagen 02 : 08  03 : 12
6  TC Godshorn e.V. 00 : 10  03 : 12
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Vereinsmeisterschaften im Zeichen von Corona!!!!!!

Im Gegensatz zum letzten Jahr konnten wir in diesem 
Jahr wieder Vereinsmeisterschaften durchführen. Doch 
es waren keine „normale“ Vereinsmeisterschaften. Es 
mussten viele Termine hin und her geschoben werden 
und auch das Mixed fand leider nicht statt.

Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir im nächsten Jahr 
wieder alles geregelt über die Bühne bekommen. 

In der Tabelle findet ihr alle diesjährigen Sommer-Ergeb-
nisse 2021 in den gespielten Disziplinen.

Es haben insgesamt 112!!! Spieler/Innen an den Vereins-
meisterschaften teilgenommen. Die meisten im Hopman- 
Cup mit 30 Teilnehmer/Innen., gefolgt von den Herren 
im Einzel mit  27 Teilnehmern.

Der letzte Spieltag verwöhnte uns mit sehr gutem Wet-
ter und zahlreichem Publikum. Bei Bratwurst und einem 
tollen Kuchen-Buffet konnten wir es uns gut gehen 
lassen während DJ Bugi in den Spielpausen mit Musik-
einlagen für gute Stimmung sorgte. 

An dieser Stelle noch einmal Glückwunsch an alle 
Sieger*innen und ein herzliches Dankeschön an alle 
helfenden Hände!

Anfang nächsten Jahres möchte ich wieder in der Halle 
in Stelingen ein Kuddel-Muddel Turnier veranstalten. 
Den Termin werde ich dann wie immer per Mail verteilen.
Jetzt wünsche ich euch allen eine schöne Hallensaison 
und bleibt alle gesund und munter!

Dieter Albrecht | Sportwart (intern)

 VEREINSMEISTERSCHAFTEN Sommer 2021
A-RUNDE  EINZEL DAMEN Lisa Görtemöller  vs  Tine deWeber  5:7 6.4 6:1

  EINZEL HERREN Thomas Pfaffenrot vs Hans Jörg Haase  6:2 6:1

  DOPPEL DAMEN Lisa Görtemöller/Tine deWeber  vs  Tine Görtemöller/Alex Frey  6:3 6:4

  DOPPEL HERREN Yannick Görtemöller/Michael Böddener  vs  Nikolas + H.Jörg- Haase  6:4 6:3

  DAMEN 50+ Tine Görtemöller  vs  Ulrike Wehry  6:1 6:1

  HERREN 50+ Thomas Reihs  vs  Olli Laue  6:1 6:0

B-RUNDE  EINZEL DAMEN Alex Frey  vs  Lisa Bochmann   6:3 3:6 6:3

  EINZEL HERREN Kolja Sachs  vs  Mark Leitloff  7:5 7:5

  DOPPEL DAMEN Bine Meise/Dagmar Lindemann  vs  Ulrike Wehry/Rebecca Götze  6:2 6:1

  DOPPEL HERREN Daniel Hoffmeister/Ralph Blasius  vs  Gerd Kaellander/Heinz Sitzmann 6:0 6:1

  DAMEN 50+ Bine Meise  vs  Beate Hönicke  6:3 6:1

  HERREN 50+ Georg Mack  vs  Ralph Blasius  6:2 6:1 

HOPMAN – CUP Lisa Bochmann/Ole Basso  vs  Dagmar Lindemann/Olaf Kirmis  2:1

Meisterschaften 2021

BERICHT INTERNER SPORTWART

Punkt – Satz – Sieg

Damen-Einzel-Endspiel: Tine deWeber und Siegerin Lisa Görtemöller (r.) Herren-Einzel-Endspiel: HJörg Haase und Sieger Thomas Pfaffenrot (r.)

Herren-Doppel-Endspiel: Sieger Michael Böddener und Yannick Görte-

möller mit Vater-Sohn Paarung Nikolas + Hansjörg Haase (r.)

Hopman-Cup-Endspiel: Siegerpaar Ole Basso/Lisa Bochmann mit 

Dagmar Lindemann und Olaf Kirmis (r.)

Damen-50+Endspiel: Ulrike Wehry und 

Siegerin Tine Görtemöller (r.)

Herren-50+Endspiel: Olli Laue und Sieger 

Thomas Reihs (r.)

Herren-B-Runden-Endspiel: Sieger Kolja Sachs 

und Mark Leitloff (r.)
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TCG-CLUBLEBEN

SommersaisonBilder2021 sagen mehr als Worte!  

Immer dabei, das Handy ... ständig auf ON und nie bekommt jemand die Schnappschüsse vom Tennisrand zu sehen. 
Damit ist an dieser Stelle Schluss! Viel Spaß beim Stöbern! 

Vereinsleben|Teil II
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DAS TCG-EXKLUSIVINTERVIEW

Bärbel Schäfer 

endlich in North Dakota gelandet. Wir Spielerinnen und 
Spieler wurden in Gastfamilien untergebracht. Und für un-
sere Schulen haben wir dann an Wettkämpfen und Turnie-
ren teilgenommen. Es war eine unglaubliche Erfahrung und 
Bereicherung, mit Freundschaften die noch heute lebendig 
sind. Der Teamgeist, die Begeisterungsfähigkeit in den USA 
in Bezug auf Schulen, Colleges und Universitäten, statt wie 
bei uns über Vereine, hat mich sehr fasziniert. 

In Amerika bist du dann an eine wichtige Kreuzung 
deines noch recht jungen Lebens gelangt. Denn der 
Sport prallte auf den Journalismus. Wie bist du als 
Austtauschschülerin mit einem Tennis-Stipendium 
zu einem Job bei einem amerikanischen Fernsehsen-
der gekommen?

Der dortige Regionalsender fand den Blick einer deut-
schen Schülerin auf ihren amerikanischen  Alltag wohl 
recht spannend. So stand ich plötzlich mit einem Mik-
rofon in der Hand neben Arbeitern auf den Ölfeldern, 
interviewte Footballspieler, Lehrerinnen und Mitglieder 
indigener Völker und habe sie zu ihrem Alltag, Träumen 
und Perspektiven befragt. 

Damals reifte in dir der Entschluß, den journalisti-
schen Weg einzuschlagen. Was hat dich letztendlich 
davon abgehalten, den Versuch zu wagen, Tennis-
Profi zu werden?

Mein Vater war Handlungsreisender für Duschkabinen in 
Ostfriesland. Er hatte einfach nicht die finanziellen Mit-
tel mir einen Coach, Turnieranmeldegebühren oder die 
Reisen zu internationalen Turnieren zu zahlen. Nach 18 
Monaten musste ich mich schließlich wieder mit einem 
Koffer voller Pokale auf den Weg nach Hause machen. 
Danach habe ich mein Abitur in Bremen gemacht. Die 
Entscheidung gegen den professionellen Tennissport 
war absolut richtig. 

Im letzten Jahr hattest du die deutsche Ausnahme-
spielerin Andrea Petkovic in deinem Radiotalk zu 
Gast. Euch verbindet eine Menge: zwei kluge und 
mutige Frauen, sportlich durch den Tennissport 
verbunden, journalistisch aktiv, starkes soziales En-
gagement, ihr beide habt eure Schattenseiten des 
Lebens in Büchern öffentlich thematisiert.

Mich hat vor allem fasziniert, dass sie über den Sport in 
diesem Land mit ihrer Familie angekommen ist. Sport 
kann Brücken bauen, er ist eine Chance für Aufstieg. 

Und auf dem Tennisplatz zählt Leistung, Fairness und 
Teamgeist, nicht woher du kommst. Rassismus hat im 
Sport keine Platz. 

Du hast schon etliche Tennisprofis getroffen und in-
terviewt. Wen hättest du gerne noch vor dem Mikro?

John McEnroe würde ich gerne über Wut befragen, Steffi 
Graf über ihren Vater, Roger Federer über Disziplin und 
Coco Gauff über  Durchsetzungskraft.

Aufgrund einer schwierigen Verletzung kannst du 
leider gar nicht mehr zum Schläger greifen, aber deine 
Tennis-Gene haben sich auf deinen Sohn übertragen. 
Mit welchen Gefühlen stehst du am Zaun und schaust 
deinem Sohn zu?

Mit Wehmut. Wenn ich zum Beispiel das Rutschen der 
Schuhe über den roten Sand höre, denn die Bewegungen 
trage ich ja selbst noch immer in mir. Und natürlich mit 
Stolz, wenn er als Gewinner den Tennisplatz abzieht. 

Vielen Dank für das Gespräch, liebe Bärbel!

Das Interview führte Axel Oppermann | Pressewart
Photocredit: Anja Jahn und Britta Laser

Bärbel Schäfers Podcasts und Talks sind in allen großen Audiotheken, 

ihre Bücher in allen Buchhandlungen, im Radio hört ihr Bärbel immer 

sonntags ab 10 Uhr bei hr3, und einen Überblick über ihre Interviews 

in Magazinen, ihre Herzens-Projekte, TV-Auftritte und Lesereisen, die 

sie auch schon zu uns nach Langenhagen führten, findet ihr jederzeit 

auf www.baerbel-schaefer.de, sowie auf ihrer Instagram-Seite „die-

baerbelschaefer“.

Fernseh- und Radiomoderatorin, Bestseller-Autorin, Pod-
casterin und Aktivistin für ihre Überzeugungen - Bärbel 
Schäfer ist so viel mehr, als die TV-Talkerin aus den späten 
90er Jahren. In ihrer Radiosendung bei hr3 unterhält sich 
die gebürtige Bremerin jeden Sonntag mit herausragen-
den Persönlichkeiten aus allen Bereichen des Lebens und 
ihre Bücher berühren Millionen Menschen. Und was viele 
nicht wissen: Bärbel hat eine intensive Vergangenheit mit 
dem Tennissport vorzuweisen.

Herzlich Willkommen, Bärbel Schäfer!

Welche Erinnerungen kommen in dir hoch, wenn ich 
dir folgendes Stichwort gebe: Der Bremer Tennisver-
ein Süd!

Teamfieber, Training im Nieselregen, die Magnettafel mit 
der Clubrangliste, die lange Anfahrt auf meinem Holland-
rad mit der schweren Tasche auf dem Rücken. Der TV Süd 
war mein Heimatverein.

Unsere Lebenswege ähneln sich in diesem Punkt. 
Auch meine Eltern waren Tennis-begeistert, weshalb 
auch ich in unserem Verein und in einem aktiven und 
familiären Gemeinschaftsgebilde groß geworden bin. 
Der Tennisclub als Lehre fürs Leben?

Ja, das stimmt, auch meine Eltern haben sich über das 
Tennisnetz hinweg verliebt. Meine Mutter hat den Sport 
über die Jahre ein wenig zu ernst genommen, sodass 
Tennis sie auch wieder getrennt hat. Es ist ein Einzelsport, 
du kannst weder eine Torwart noch eine Schiri für deine 
Niederlagen verantwortlich machen, du stehst für deine 
Leistung alleine gerade. Tennis ist daher gerade für die 
jüngsten Spieler oft eine harte Schule. 

Deine Tenniskarriere verlief in jungen Jahren durch-
aus erfolgreich. In welche Höhen bist du als Juniorin 
vorgestoßen?

Damals wurde ich über mehrere Jahre Clubmeisterin 
im Einzel, Doppel und Mixed. Dazu wurde ich wurde ich 
gefördert und erhielt Verbandstraining und spielte auch 
in der Verbandsliga. Außerdem hat mir der Sport ein ten-
nisfokussiertes Ausstauschjahr in den USA beschert. 

Mithilfe eines Tennis-Stipendiums von Bremen in die 
USA. Wie kam es dazu?

Die amerikanischen High Schools suchten über ein Sport-
programm Verstärkung für ihre Teams. Das wurde direkt 
über den Bremer Tennisverband vermittelt. Ich bin letzt-

Interview



Bestellen Sie unseren 
Newsletter und
sichern Sie sich die 

exklusiven
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Bequem 
von zu Hause aus rund 
um die Uhr bestellen. 
Sie sparen Zeit und Geld, schonen die Umwelt 
und Ihr Fahrzeug - denn wir sind sowieso unter-
wegs und beliefern Sie täglich auf unserer Route.

www.handke-fleischerei.de
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Alt- und Neubauinstallation
Planung und Ausführung von
Beleuchtungsanlagen
EDV- und Nachrichtentechnik
E-Check und Smart Home

Alt Godshorn 137 · 30855 Langenhagen
Telefon (0511) 78 15 48 · info@elektro-thorns.de 

www. elektro-thorns.de

elektro-thorns GmbH & Co. KG



DIE TCG-SAISON-CARD
 

Sagt es allen weiter!

Ein neues Jahr liegt vor uns und wir machen es 
wieder allen leicht, die Lust auf Tennis haben. Mit 
der Saison Card.

Egal, ob Kids, Erwachsene, Neulinge, Fortgeschrittene 
oder Wiedereinsteiger – wir freuen uns auf jeden, 
der den Schläger in die Hand nehmen will und unsere 
Plätze samt TCG-Vereinsleben testen möchte.

Nur 60 Euro für Erwachsene, und 30 Euro für Jugend-
liche. Dafür gibt es einen ganzen Sommer lang den 
TC-Godshorn.

Ein wirklich unwiderstehlich guter Deal!

DIE TCG-GEBÜHRENORDNUNG Stand 01|2020

JAHRESBEITRAG Erwachsene (aktiv) 190,00 €

 Erwachsene (passiv) 50,00 €

 Schüler, Studenten Auszubildende über 18 Jahre * 95,00 €

 Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre  60,00 €

 Familienbeitrag (2 aktive Erw. inkl. Kinder unter 18 J.) 390,00 €

 Saison Card Erwachsene  60,00 €
 (Spielberechtigung für max. 5 Monate)  

 Saison Card Jugendliche *  30,00 €

 Teilnehmergebühr für Vereinsmeisterschaften 3,00 €

SONSTIGES * Der Sonderbeitrag für Jugendlichen wird nur bis zur 
 Vollendung des 25. Lebensjahres gewährt.
 
 Bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates werden die 
 Jahresbeiträge in zwei Raten (Februar und Juli) eingezogen.

 Clubhaus-Schlüssel Pfand (wird bei Rückgabe erstattet) 20,00 €

ARBEITSEINSATZ 8 Stunden für alle aktiven erwachsenen Mitglieder, die an 
 Punktspielen aktiv teilgenommen haben.

 5 Stunden für alle übrigen aktiven erwachsenen Mitglieder.

 Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre müssen keine 
 Arbeitsstunden leisten.

 Nicht geleistete Arbeitsstunde 13,00 €

 
 
 Liebe Mitglieder, bitte denkt dran, rechtzeitig 
 Eure Arbeitsstundenzettel beim Vorstand abzugeben. 
 Dankeschön! 

!
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DER TC GODSHORN auf einen Blick

KONTAKT Telefon:  (05 11) 78 44 81 
 Email:  info@tcgodshorn.de 
 Internet: www.tcgodshorn.de

ADRESSE  TC Godshorn
 Spielplatzweg 21
 30855 Langenhagen 

BANK Sparkasse Hannover 
 BLZ:  250 501 80 
 Konto:  022 002 018 
 IBAN:  DE 06 2505 0180 0022 0020 18 
 BIC:  SPKHDE2HXXX 

VORSTAND 1. VORSITZENDER: Ulrich Görtemöller

 2. VORSITZENDER: Thomas Frey 

 KASSENWARTIN: Christine Behrla 

 SPORTWARTIN (extern): Karin Böddener 

 SPORTWART (intern): Dieter Albrecht 

 JUGENDWART: Martin Wieland 

 SCHRIFTFÜHRERIN: Christine de Weber 

 TECHNIKWART: Ralph Blasius 

 PRESSEWART: Axel Oppermann 

Vereinsinformationen



Kontaktieren Sie uns gerne  

Online oder vor Ort!

Wir freuen uns auf Sie!

W. Jung & Söhne GmbH
Klusriede 18 
30851 Langenhagen 
Tel.: 0511/737564 
Fax: 0511/7240814
info@jung-langenhagen.de

www.jung-langenhagen.de

Zeitloses Design

Komplettbäder

Sanitär- und Fliesenreparatur

Eigenes Service-Center in Hannover

Heizungsbau
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SAVE THE DATE

Unsere nächste TCG-Jahres-

hauptversammlung findet aller 

Voaussicht nach am Montag, 

den 28.2.2022* statt.

Einladungen folgen ...

* diese Angabe ist ohne Gewähr :-)

Vereinsinformationen

!
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Bei uns sind Sie jederzeit 
in den besten Händen, denn 
wir bieten Ihnen eine 
individuelle Behandlung ...

... mit Konzept: 
 _ ganzheitlich
 _ umfassend
 _ substanzerhaltend
 _ schonend
 _ minimalinvasiv
 _ ästhetisch

... und Qualität: 
 _ hohe Qualitätsrichtlinien
 _ Qualitätssicherungssysteme
 _ Fort- und Weiterbildungen
  

Dr. Franz-Josef Schraad
Praxis für umfassende Zahnheilkunde

 Hauptstraße 17 · 30855 Langenhagen-Godshorn · Telefon 0511 - 74 88 48 · www.DrSchraad.de

Bei uns sind Sie jederzeit 

 Ein gesundes 

Lächeln: 

Von Anfang an, 

ein Leben lang!

3Jahre

... zu guter Letzt

Wer geimpft ist, hat gut Lachen und kann wieder vieles 
genießen ... auch das Austauschen von Herzlichkeiten auf 
dem Tennisplatz. 

Und dass es die wahre Liebe nur unter Männern ... bzw. 
Frauen gibt, dass zeigen uns diese drei Schnappschüsse 
aus der Sommersaison 2021 ganz deutlich .

... wer dies anders sieht, möge für den nächsten Match-
ball das ultimative Hetero-(Tennis)Pärchenfoto einreichen 
– gern mit kleiner Schmunzel-Geschichte drumrum.

In diesem Sinne wünschen wir 

allen TCG-Mitgliedern und ihren 

Liebsten ein harmonisch schönes 

Weihnachtsfest und einen gelun-

genen Start ins neue Jahr!

DER SCHMUNZELNDE MATCHBALL

Wahre Liebe in Zeiten der Pandemie  


